
10 Führung

WEB-SEMINAR 10067 Change Management

Zielgruppe Beschäftigte der öffentlichen Verwaltung, Projektverantwortliche und Führungskräfte

Ihr Nutzen - Veränderungen in der Verwaltung vorbereiten und erfolgreich umsetzen
- Widerstände gegen Veränderungen verstehen und abbauen
- Im Austausch mit anderen Teilnehmenden neue Impulse für gelungene
Veränderungen erhalten

Inhalt Der digitale Wandel und die Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes verändern die
Arbeit in der öffentlichen Verwaltung. Viele Führungskräfte, Projektverantwortliche und
Beschäftigte stehen vor der Aufgabe, neue Prozesse und Services sowie Änderungen in
den Strukturen vorzubereiten und erfolgreich durchzuführen. Das Seminar bietet ihnen
Informationen, Instrumente und Ideen, die sie im Change-Prozess unterstützen.

1. Digitale Transformation in der Verwaltung - ein Überblick über die Anforderungen
2. Psychologie der Veränderung 
3. Kommunikationsstrategie
4. Veränderungskultur implementieren
5. Schaffen von Erfolgserlebnissen
6. Praxisnah Hindernisse und Barrieren erkennen und überwinden
7. Führen im Change
8. Typische Fallen und Tipps zur Lösung aus der Praxis

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert, sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett. Für die Teilnahme sind ein
Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer zwingend erforderlich, eine Kamera ist
optional, sie hilft jedoch, die fehlende Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre
Zugangsdaten sowie weitere relevante Informationen erhalten Sie mit der
Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 21. - 22.10.2024, 9:00 - 16:00 Uhr

Dauer 2 Tag(e) (16 Unterrichtsstunden)

Dozent Jutta Gottschalk

Gebühr  € für Mitglieder400,00
 € für Nichtmitglieder 480,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136





20 Allgemeines Verwaltungsrecht

NEU WEB-SEMINAR 20006 Beglaubigungen und Beurkundungen im

Verwaltungsverfahren

Zielgruppe Beschäftigte in Ämtern, die ermächtigt sind, Beglaubigungen und Beurkundungen
vorzunehmen

Ihr Nutzen Sie kennen die rechtlichen Grundlagen der Beglaubigungen und Beurkundungen
anhand von Beispielen.

Inhalt - Einleitung
- Urkundenbegriff
- Die gesetzlichen Formarten
- Beglaubigung/Beurkundung im öffentlichen Recht
- Beglaubigungen im öffentlichen Recht
- Behörden-Beurkundungen im Familienrecht
- Verwendung öffentlicher Urkunden im Verwaltungsverfahren
- Vollmachten im Verwaltungsverfahren

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert. Sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett mit Lautsprechern oder
Kopfhörern. Für die Teilnahme sind ein Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer
zwingend erforderlich, eine Kamera ist optional, sie hilft jedoch, die fehlende
Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre Zugangsdaten sowie weitere relevante
Informationen erhalten Sie mit der Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 17.06.2024, 9:00 - 14:30 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (6 Unterrichtsstunden)

Unterlagen ThürVwVfG bitte mitbringen.

Dozent Klaus Germer

Gebühr  € für Mitglieder150,00
 € für Nichtmitglieder 180,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



21 Vergaberecht

WEB-SEMINAR 21007 Vergaberecht - Grundlagen für Einsteiger

Zielgruppe Beschäftigte, die neu mit vergaberechtlichen Entscheidungen befasst sind

Ihr Nutzen Das Web-Seminar bietet Neu- und Quereinsteigern in die Sachbearbeitung von
Vergabeverfahren einen Überblick über die praxisrelevanten Rechtsgrundlagen des
Vergaberechts, insbesondere über die Vergabe von Dienstleistungen im
Unterschwellenbereich nach dem Thüringer Vergabegesetz i. V. m. der
Unterschwellenvergabeordnung, im Oberschwellenbereich nach der Vergabeordnung
und dem GWG sowie die Vergabe von Bauleistungen nach der VOB/A.

Inhalt - Systematik des Vergaberechts
- Vergabeverfahren nach dem ThürVergabeG
- Überblick über den Ablauf eines "typischen" Vergabeverfahrens
- Neuerungen durch die Unterschwellenvergabeordnung
- Vergabe von Dienstleistungen im Oberschwellenbereich, VgV und GWB
- Vergabe von Bauleistungen nach der VOB/A

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert. Sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett mit Lautsprechern oder
Kopfhörern. Für die Teilnahme sind ein Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer
zwingend erforderlich, eine Kamera ist optional, sie hilft jedoch, die fehlende
Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre Zugangsdaten sowie weitere relevante
Informationen erhalten Sie mit der Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 15.10.2024, 9:00 - 14:30 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (6 Unterrichtsstunden)

Dozent Klaus Germer

Gebühr  € für Mitglieder150,00
 € für Nichtmitglieder 180,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



21 Vergaberecht

WEB-SEMINAR 21008 Vergabe von Architekten- und

Ingenieurleistungen

Zielgruppe Beschäftigte aus kommunalen Verwaltungen, die mit Vergabeverfahren von Architekten-
und Ingenieurleistungen befasst sind sowie Fachkräfte aus Rechnungsprüfungsämtern

Ihr Nutzen Das Web-Seminar richtet sich ebenso an alle diejenigen, die - sei es als öffentlicher
Auftraggeber oder als Dienstleister der öffentlichen Hand - mit der Begleitung von
Architekten- und Ingenieurleistungen befasst sind als auch an Architekten und
Ingenieure, die sich selbst an derartigen Verfahren beteiligen (möchten).
Grundkenntnisse im Bereich der öffentlichen Auftragsvergabe sind keine zwingende
Voraussetzung, aber von Vorteil.

Inhalt - Rechtliche Rahmenbedingungen der Vergabe von freiberuflichen Leistungen,
Architekten- und Ingenieurleistungen
- Abgrenzung freiberuflicher zu sonstigen Dienstleistungen
- Neuerungen durch die Vergaberechtsmodernisierung und
Unterschwellenvergabeverordnung
- Vergabe von Planungsleistungen unterhalb der EU-Schwellenwerte
- Vergabe von Planungsleistungen im Oberschwellenbereich
- Prüfung der Ausschreibungspflicht
- Ermittlung des maßgeblichen Schwellenwerts nach § 3 VgV
- Auftragswertermittlung und Zusammenfassung gleichartiger Leistungsbereiche
- Verfahrensarten: Teilnahmewettbewerb im Verhandlungsverfahren, 
- Wettbewerblicher Dialog
- Vergabe nach Losen: Teillose und Fachlose
- Die Angebots- und Verhandlungsphase
- Aufstellung der Wertungskriterien
- Eignungsprüfung
- Auswahl unter den Bewerbern

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert. Sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett mit Lautsprechern oder
Kopfhörern. Für die Teilnahme sind ein Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer
zwingend erforderlich, eine Kamera ist optional, sie hilft jedoch, die fehlende
Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre Zugangsdaten sowie weitere relevante
Informationen erhalten Sie mit der Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 15.08.2024, 9:00 - 14:30 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (6 Unterrichtsstunden)

Dozent Klaus Germer



Gebühr  € für Mitglieder150,00
 € für Nichtmitglieder 180,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



21 Vergaberecht

WEB-SEMINAR 21010 Vergaberecht aktuell - update

Zielgruppe Beschäftigte, die mit vergaberechtlichen Entscheidungen befasst sind

Ihr Nutzen Das Web-Seminar bietet Beschäftigten in Vergabestellen einen Überblick über aktuelle
und praxisrelevante Entwicklungen des Vergaberechts, insbesondere über die Vergabe
von Dienstleistungen im Unterschwellenbereich nach dem Thüringer Vergabegesetz i.
V. m. der Unterschwellenvergabeordnung, im Oberschwellenbereich nach der
Vergabeordnung und dem GWG sowie die Vergabe von Bauleistungen nach der VOB
/A.

Inhalt - Systematik des Vergaberechts
- Vergabeverfahren nach dem ThürVergabeG
- Überblick über den Ablauf eines "typischen" Vergabeverfahrens
- Neuerungen durch die Unterschwellenvergabeordnung
- Vergabe von Dienstleistungen im Oberschwellenbereich, VgV und GWB
- Vergabe von Bauleistungen nach der VOB/A im Unter- und Oberschwellenbereich
- Vergabe von Planungsleistungen

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert. Sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett mit Lautsprechern oder
Kopfhörern. Für die Teilnahme sind ein Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer
zwingend erforderlich, eine Kamera ist optional, sie hilft jedoch, die fehlende
Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre Zugangsdaten sowie weitere relevante
Informationen erhalten Sie mit der Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 09.09.2024, 9:00 - 14:30 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (6 Unterrichtsstunden)

Dozent Klaus Germer

Gebühr  € für Mitglieder150,00
 € für Nichtmitglieder 180,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



21 Vergaberecht

NEU WEB-SEMINAR 21011 Vergabe von IT-Leistungen - Hard- und

Software

Zielgruppe Beschäftigte und Verantwortliche von Vergabestellen und Einkaufsabteilungen sowie
IT-Fachabteilungen, das Seminar ist auch für Einsteiger geeignet

Ihr Nutzen In diesem Seminar werden Ihnen die Grundlagen sowie rechtliche Rahmenbedingungen
für IT-Vergaben vermittelt. Die strategische Bedeutung von
IT-Beschaffungsmaßnahmen (Hardware, Software, Softwarentwicklungsleistungen,
IT-Dienstleistungen etc.) nimmt deutlich zu.

Inhalt - Rechtsgrundlagen, Verfahrensarten zur Ausschreibung von IT-Dienstleistungen
- Sechs Schritte zur Ausschreibung von IT-Projekten
- Vorbereitung des Verfahrens
- Vergaberechtskonforme Vergabeunterlagen
- Beispiel für die Zeitplanung
- Leistungsbeschreibungen, Vertragsbedingungen
- Wirtschaftlichkeitsprüfung, Eignungs- und Wertungskriterien - UfAB 2018
- Prüfung und Wertung der Angebote
- Rechtsschutz, Aufklärungsgespräche mit Bietern
- Zuschlag und Vorabinformation
- Vertragsmanagement nach EVB-IT

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert. Sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett mit Lautsprechern oder
Kopfhörern. Für die Teilnahme sind ein Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer
zwingend erforderlich, eine Kamera ist optional, sie hilft jedoch, die fehlende
Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre Zugangsdaten sowie weitere relevante
Informationen erhalten Sie mit der Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 07.08.2024, 9:00 - 14:30 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (6 Unterrichtsstunden)

Dozent Klaus Germer

Gebühr  € für Mitglieder150,00
 € für Nichtmitglieder 180,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



22 Kommunalrecht

WEB-SEMINAR 22002 Kommunale Satzungen rechtssicher gestalten

Zielgruppe Beschäftigte, die mit dem Erlass von Satzungen befasst sind

Ihr Nutzen Im Seminar werden Ihnen die praxisrelevanten Rechtsgrundlagen für die Erarbeitung
und den Erlass von Satzungen dargestellt. Im Mittelpunkt des Seminars stehen die
typischen Fehlerquellen beim Zustandekommen 
kommunaler Satzungen. Anhand von Praxisbeispielen werden Ihnen Fehlerquellen
aufgezeigt, die einschlägige Rechtsprechung dargestellt und Hinweise zur
Fehlervermeidung gegeben.

Inhalt - Rechtsgrundlagen kommunaler Satzungen und Verordnungen
- Satzungsarten in der Praxis 
- Formelle und materielle Voraussetzungen für den Satzungserlass
- Besonderheiten von Haushaltssatzungen
- Verfahren zum Erlass von Satzungen
- Satzungsänderungen
- Rückwirkung von Satzungen
- Satzungen und Ordnungswidrigkeiten
- Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
- Durchsetzung von Satzungen
- Rechtsschutz gegen Satzungen
- Praxisrelevante neuere Rechtsprechung zum kommunalen Satzungsrecht

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert, sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett. Für die Teilnahme sind ein
Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer zwingend erforderlich, eine Kamera ist
optional, sie hilft jedoch, die fehlende Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre
Zugangsdaten sowie weitere relevante Informationen erhalten Sie mit der
Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 19.09.2024, 9:00 - 14:30 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (6 Unterrichtsstunden)

Unterlagen ThürVerf, ThürKO oder die VSV Thüringen bitte mitbringen.

Dozent Klaus Germer

Gebühr  € für Mitglieder150,00
 € für Nichtmitglieder 180,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn



Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



24 Öffentliche Sicherheit und Ordnung

WEB-SEMINAR 24204 Vollzugsaufgaben nach dem Thüringer Brand-

und Katastrophenschutzgesetz

Zielgruppe Beschäftigte der kommunalen Ordnungsämter und Feuerwehren, die mit
Vollzugsaufgaben nach dem ThürBKG betraut sind oder betraut werden sollen

Ihr Nutzen Sie erhalten einen Überblick über die für Feuerwehreinsätze praxisrelevanten
Vorschriften des Thüringer Brand- und Katastrophenschutzgesetzes.

Inhalt - Grundsätzliche Regelungen des ThürBKG 
- Rechtsfragen beim Feuerwehreinsatz
- Rechtmäßigkeitsvoraussetzungen von Einsatzmaßnahmen
- Abgrenzung zu Aufgaben des Ordnungsbehördengesetzes und polizeilicher Aufgaben
- Bestellung von Vollzugsbeamtinnen und -beamten
- Vollzug und Vollzugshilfe
- Zwangsmittel
- Haftungs- und versicherungsrechtliche Fragen
- Verantwortlichkeit von Einsatzkräften, Strafbarkeit

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert, sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett. Für die Teilnahme sind ein
Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer zwingend erforderlich, eine Kamera ist
optional, sie hilft jedoch, die fehlende Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre
Zugangsdaten sowie weitere relevante Informationen erhalten Sie mit der
Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 21.03.2024, 9:00 - 14:30 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (6 Unterrichtsstunden)

Unterlagen ThürBKG bitte mitbringen.

Dozent Klaus Germer

Gebühr  € für Mitglieder150,00
 € für Nichtmitglieder 180,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



24 Öffentliche Sicherheit und Ordnung

WEB-SEMINAR 24501 Update - Bundesmeldegesetz - aktuelle

Änderungen aus dem Melderecht

Zielgruppe Fachkräfte und Mitarbeiter aus Kommunalverwaltungen und Aufsichtsbehörden

Ihr Nutzen Das Bundesmeldegesetzes wurde in den letzten Jahren mehrfach geändert. Das
Web-Seminar informiert praxisnah über alle Auswirkungen der Neuerungen, bspw. die
teilweise Abschaffung des bedingten Sperrvermerks.

Inhalt - Neuerungen im Melderecht - Überblick zum schrittweisen Inkrafttreten 2. Gesetz zur
Änderung des Bundesmeldegesetzes (BMGÄndG)
- Speicherung von Daten - Künstlernamen, gesetzliche Vertreter, Meldepflichten
- Haupt- und Nebenwohnung bei Studenten
- Problemstellung bei minderjährigen Personen
- Campingplätze als Nebenwohnsitz 
- Freiwillige Anmeldung
- Auskunftssperren und Bedingter Sperrvermerk
- Einfache Melderegisterauskunft
- Erweiterte Melderegisterauskunft
- Auskünfte in besonderen Fällen 
- Änderungen im Melderecht durch das Onlinezugangsgesetz (OZG) 

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert, sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett. Für die Teilnahme sind ein
Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer zwingend erforderlich, eine Kamera ist
optional, sie hilft jedoch, die fehlende Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre
Zugangsdaten sowie weitere relevante Informationen erhalten Sie mit der
Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 29.05.2024, 9:00 - 14:30 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (6 Unterrichtsstunden)

Dozent Klaus Germer

Gebühr  € für Mitglieder150,00
 € für Nichtmitglieder 180,00

fern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



24 Öffentliche Sicherheit und Ordnung

WEB-SEMINAR 24502 Personalausweis- und Passrecht -

Basiswissen

Zielgruppe Beschäftigte in Bürgerämtern, Melde-, Ausweis- und Passbehörden

Ihr Nutzen Beschäftigte in der Ausweis- und Passbehörde kommen wegen der Vielzahl der
Bürgerkontakte nur selten dazu, sich mit den gesetzlichen Grundlagen im notwendigen
Umfang zu beschäftigen.
Im Web-Seminar werden Ihnen daher die wesentlichen Bestimmungen des
Personalausweis- und Passgesetzes vorgestellt und Problemfälle erörtert, die in der
Praxis immer wieder vorkommen.

Inhalt - Rechtsgrundlagen der Ausweis- und Passpflicht
- Antrags- und Ausstellungsverfahren
- Pflichten der Ausweis- und Passbewerber
- Eintragungen im Ausweis und Pass
- Dokumente für Kinder 
- Aktuelle Rechtsprechung

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert, sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett. Für die Teilnahme sind ein
Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer zwingend erforderlich, eine Kamera ist
optional, sie hilft jedoch, die fehlende Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre
Zugangsdaten sowie weitere relevante Informationen erhalten Sie mit der
Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 22.04.2024, 9:00 - 14:30 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (6 Unterrichtsstunden)

Dozent Klaus Germer

Gebühr  € für Mitglieder150,00
 € für Nichtmitglieder 180,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



24 Öffentliche Sicherheit und Ordnung

WEB-SEMINAR 24605 Grundzüge des Aufenthalts- und Asylrechts

Zielgruppe Beschäftigte der Ausländerbehörden, Sozialämter, Jugendämter und Jobcenter

Ihr Nutzen Dieses Seminar erleichtert Ihnen den Einstieg in Ihren speziellen Aufgabenbereich. Sie
werden sicherer, sowohl in Ihrer täglichen Entscheidungspraxis, als auch im Umgang
mit dem Personenkreis der Asylbewerber.

Inhalt - Überblick humanitäre Aufenthaltstitel
- Familiennachzug
- Aufenthaltsverfestigung
- Rechtsstatus der unbegleiteten minderjährigen Ausländer
- Grundzüge zum Vollzug des AsylG, z. B. Verlängerung der Aufenthaltsgestattung,
räumliche Beschränkung, Auszugsgenehmigung
- Duldung
- Erwerbstätigkeit von Asylbewerbern und von Personen, die zur Ausreise verpflichtet
sind
- Grundfragen der Identitätsklärung und der Beschaffung von Pässen und
Heimreisedokumenten
- Aufenthaltsbeendigung
- Aktuelle Rechtsprechung

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert, sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett. Für die Teilnahme sind ein
Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer zwingend erforderlich, eine Kamera ist
optional, sie hilft jedoch, die fehlende Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre
Zugangsdaten sowie weitere relevante Informationen erhalten Sie mit der
Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebescheinigung

Termin 13.05.2024, 9:00 - 14:30 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (6 Unterrichtsstunden)

Dozent Klaus Germer

Gebühr  € für Mitglieder150,00
 € für Nichtmitglieder 180,00

Die Gebühren richten sich nach der derzeit gültigen Gebührenordnung der Thüringer
Verwaltungsschule.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



25 Bau- und Umweltrecht

WEB-SEMINAR 25002 Satzungen nach dem BauGB kompetent

nutzen - Gestaltungsmöglichkeiten neben dem Bebauungsplan

Zielgruppe Beschäftigte von Bauordnungsämtern, Planungsämtern sowie Entwurfsverfasser,
Ingenieure und Architekten

Ihr Nutzen In diesem Seminar werden Ihnen die städtebaulichen Satzungen als Alternative zum
Bebauungsplan sowie die unterschiedlichen Arten und Anwendungsmöglichkeiten der
Satzungen nach dem Baugesetzbuch vorgestellt.
So erhalten Sie einen guten Überblick und erfahren, wie Sie mit diesen
Planungsinstrumenten Ihre städtebaulichen Ziele effizienter erreichen und die
Gestaltungsmöglichkeiten der kommunalen Planungshoheit optimal nutzen können.

Inhalt - Überblick über die Planungsinstrumente des BauGB
- Wesen und Zweck der städtebaulichen Satzungen
- Einsatzmöglichkeiten und mögliche Regelungsinhalte
- Verknüpfungsmöglichkeiten mit städtebaulichen Verträgen
- Innenbereichssatzungen nach § 34 Abs. 4 BauGB 
- Klarstellungssatzung - Entwicklungssatzung - Ergänzungssatzung
- Außenbereichssatzung nach § 35 Abs. 6 BauGB
- Erhaltungs-/Milieuschutzsatzung nach § 172 BauGB
- Baugestaltungssatzung
- Städtebauliche Kostensatzungen
- Erschließungsbeitragssatzung

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert, sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett. Für die Teilnahme sind ein
Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer zwingend erforderlich, eine Kamera ist
optional, sie hilft jedoch, die fehlende Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre
Zugangsdaten sowie weitere relevante Informationen erhalten Sie mit der
Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 13.06.20924, 9:00 - 14:30 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (6 Unterrichtsstunden)

Unterlagen BauGB, BauNVO, ThürBO bitte mitbringen.

Dozent Klaus Germer

Gebühr  € für Mitglieder150,00
 € für Nichtmitglieder 180,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.



Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



25 Bau- und Umweltrecht

WEB-SEMINAR 25012 Baulasten in der Praxis

Zielgruppe Beschäftigte in kommunalen Bauverwaltungen

Ihr Nutzen Baulasten sind ein wichtiges Instrument, um Verstöße gegen bauplanungs- und
bauordnungsrechtliche Vorschriften zu heilen und für begünstige Grundstücke
überhaupt eine Bebaubarkeit zu gewährleisten. Ziel des Web-Seminars ist es, die
rechtssichere Anwendung der Baulasten aufzuzeigen. Anhand von Beispielsfällen aus
der Praxis und der aktuellen Rechtsprechung werden die Unterschiede zwischen der
öffentlich-rechtlichen Baulast und den Möglichkeiten, zivilrechtlichen Absicherungen z.
B. durch Grunddienstbarkeiten, dargestellt.

Inhalt Rechtsnatur der öffentlich-rechtlichen Baulast
- Rechtsgrundlage
- Unterscheidung zwischen Baulast, Grunddienstbarkeit und beschränkte persönliche
Dienstbarkeit
- Kombination verschiedener Sicherungsinstrumente
Voraussetzungen für die Eintragung von Baulasten
- Freiwillige Verpflichtungserklärung
- Rechtsanspruch auf Eintragung
- Baulastenverzeichnis und Einsichtnahme 
Regelungsgehalt von Baulasten
- Planungsrechtlicher Inhalt
- Nutzungsbeschränkungsbaulasten
- Sicherung des Gebotes der nachbarlichen Rücksichtnahme
- Veräußerungsverbot, Nutzungsfestschreibung und Rückbauverpflichtung
- Arten der Baulasten (Zufahrtsbaulast, Abstandsflächenbaulast ,Stellplatzbaulast,
Vereinigungsbaulast, Anbaulast)
Rechtsfolgen, Rechtswidrigkeit/Nichtigkeit von Baulasten
Löschung, Rechtsschutz gegen Baulasten 

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert, sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett. Für die Teilnahme sind ein
Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer zwingend erforderlich, eine Kamera ist
optional, sie hilft jedoch, die fehlende Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre
Zugangsdaten sowie weitere relevante Informationen erhalten Sie mit der
Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 27.05.2024, 9:00 - 14:30 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (6 Unterrichtsstunden)

Dozent Klaus Germer

Gebühr  € für Mitglieder150,00



 € für Nichtmitglieder 180,00
Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



30 Haushaltsrecht

WEB-SEMINAR 30008 E-Rechnung, E-Akte und DMS -

Anforderungen und praktische Umsetzung

Zielgruppe Beschäftigte des Haushalts- und Rechnungswesens sowie Beschäftigte, die mit der
Prozessgestaltung und -organisation der E-Rechnung und E-Akte und des DMS betraut
sind

Ihr Nutzen Das Ziel der Digitalisierung ist eine elektronisch vernetzte und vor allem
medienbruchfreie Prozesskette zwischen allen Beteiligten der Verwaltungen. Alle
Verwaltungen sind schon jetzt gesetzlich zur Annahme von E-Rechnungen verpflichtet.
Sie erfahren neben den Anforderungen an die elektronische Rechnung, welcher neue
elektronische Workflow (Arbeitsablauf) für die Umsetzung der E-Rechnung und der
Verwaltung in der E-Akte und im DMS erforderlich ist und welche organisatorischen
Anforderungen dabei zu berücksichtigen sind. Die Digitalisierung beginnt mit der
Umwandlung von bestehenden Papierdokumenten und geht dann über zum Empfang
und Verarbeitung von vollständig elektronischen Dokumenten und Belegen. Die dafür
erforderliche E-Akte benötigt zur vorgeschriebenen revisionssicheren Archivierung von
digitalen Unterlagen die Einführung eines Dokumenten-Management-Systems (DMS).
Sie erhalten hierzu Einblicke in die besonderen Problemstellungen bei der Einführung
der E-Rechnung, der E-Akte und DMS-Projekten. Abschließend werden Empfehlungen
aus der Umsetzung von anderen E-Rechnungs-, E-Akten- und DMS-Projekten diskutiert
und eigene mitgebrachte Fragen beantwortet.

Inhalt - Der Begriff der "E-Rechnung und der E-Akte" und deren Bestandteile 
- praktische Vorgehensweise bei der Umstellung auf die elektronische
Rechnungsverarbeitung und die Vermeidung von Fehlerquellen
- organisatorische Anforderungen an den elektronischen Workflow und an die
elektronische Archivierung und Wiederherstellung unter Berücksichtigung der GoBD
- Aufbau einer Digitalisierungskette
- Das DMS
- Einflussfaktoren: technische Umgebung und rechtliche Anforderungen an das DMS
und die E-Akte
- Erstellung einer Verfahrensdokumentation und deren Inhalte
- Anforderungen an die revisionssichere digitale Archivierung von Rechnungen und
Belegen 
- Digitalisierung von Papierdokumenten: Was ist beim Scannen zu beachten?

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert, sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett. Für die Teilnahme sind ein
Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer zwingend erforderlich, eine Kamera ist
optional, sie hilft jedoch, die fehlende Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre
Zugangsdaten sowie weitere relevante Informationen erhalten Sie mit der
Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung



Termin 17.06.2024, 9:00 - 16:00 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (8 Unterrichtsstunden)

Dozent Patrick Bardenhagen

Gebühr  € für Mitglieder200,00
 € für Nichtmitglieder 240,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



40 Personalmanagement

WEB-SEMINAR 40022 Der kommunale Personalhaushalt -

Stellenplanung und -bewirtschaftung, Grundlagen des

Personalkostenmanagements

Zielgruppe Beschäftigte der Personalverwaltungen, die mit dem Personalmanagement befasst sind

Ihr Nutzen Die Personalkosten stellen auch in krisenfreien Zeiten neben den Sozialausgaben den
größten Kostenblock für alle öffentlichen Verwaltungen dar. Alle
Personalverantwortlichen müssen spätestens jetzt Methoden eines professionellen
Personalkostenmanagements einsetzen, um den quantitativen und qualitativen
Personalbedarf langfristig strategisch planen und operativ steuern zu können. Dazu
gehören u. a. Methoden der Personalbedarfsermittlung, der Personalkostenplanung und
Stellenbewirtschaftung. Das Seminar vermittelt die hierfür erforderlichen methodischen
Grundlagen.

Inhalt - Grundlagen des kommunalen Personalmanagements
- Inhalte, Struktur und Ziele des kommunalen Personalkostenmanagements
- Methoden der strategischen und operativen Personalplanung und
Personalbedarfsermittlung
- Methoden der Stellenplanung
- Analyse von Personalkosten, Datenquellen, Analysemethoden
- Unterjährige Stellenbewirtschaftung
- Personalkosten Forecast, Gestaltung der Personalkostenentwicklung
- Grundlagen und Verfahren der operativen Personalkostenbudgetierung 
- Entwicklung eines Personalkostencontrollings

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert, sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett. Für die Teilnahme sind ein
Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer zwingend erforderlich, eine Kamera ist
optional, sie hilft jedoch, die fehlende Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre
Zugangsdaten sowie weitere relevante Informationen erhalten Sie mit der
Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 22.05.2024, 9:00 - 14:30 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (6 Unterrichtsstunden)

Unterlagen TVöD, AGG bitte mitbringen.

Dozent Klaus Germer

Gebühr  € für Mitglieder150,00
 € für Nichtmitglieder 180,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung



verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



41 Arbeits- und Tarifrecht

WEB-SEMINAR 41017 Festsetzung der Beschäftigungszeit nach

TVöD-VKA/Bund und TV-L

Zielgruppe Beschäftigte in Personalverwaltungen, Personalratsmitglieder

Ihr Nutzen Sie können die Beschäftigungszeiten des TVöD-VKA und des TV-L von
Tarifbeschäftigten für die Berechnung der Dauer des Krankengeldzuschusses sowie für
die Jubiläumszeiten rechtssicher berechnen.

Inhalt - Grundvoraussetzungen
- Beschäftigungszeit nach TVöD-VKA/Bund und TV-L berechnen
- Anrechenbare Zeiten
- Besonderheiten im Zusammenhang mit der Pflegezeit, Sonderurlaub, Elternzeit,
Wehrdienst u. a.
- Vorzeiten berechnen
- Welche Zeiten unterbrechen die Beschäftigungszeit bzw. sind unschädlich?
- Folgen bei Arbeitgeberwechsel
- Besitzstandsregelungen
- Beschäftigungszeit nachweisen und festsetzen

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert, sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett. Für die Teilnahme sind ein
Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer zwingend erforderlich, eine Kamera ist
optional, sie hilft jedoch, die fehlende Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre
Zugangsdaten sowie weitere relevante Informationen erhalten Sie mit der
Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 29.11.2024, 9:00 - 12:30 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (4 Unterrichtsstunden)

Unterlagen TVÖD-Bund/VKA bzw. TV-L, TVÜ-VKA/Bund bzw. TVÜ-L bitte mitbringen.

Dozent Tobias Thauer

Gebühr  € für Mitglieder100,00
 € für Nichtmitglieder 120,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



41 Arbeits- und Tarifrecht

WEB-SEMINAR 41023 Jahressonderzahlung nach TVöD und TV-L

Zielgruppe Mitarbeiter/innen des Haupt-/Personalamtes, die mit der Entgeltabrechnung nach TVöD
oder TV-L betraut sind und Beschäftigte, die einen Überblick über die korrekte
Abrechnung und entstehende Kosten der jährlich
wiederkehrenden Jahressonderzahlung benötigen (z. B. Rechnungsprüfungsamt,
Controlling)

Ihr Nutzen Sie lernen den Normalfall und die Besonderheiten der Jahressonderzahlung kennen
und können das Erlernte in Ihrer täglichen Arbeit anwenden bzw. die maschinellen
Berechnungen der Abrechnungsprogramme nachvollziehen und überprüfen.

Inhalt Bei der Zahlung der Jahressonderzahlung gilt es neben dem Normalfall auch viele
Sonderfälle zu beachten. Diese richtig zu erkennen und zu berechnen, ist nicht für alle
Abrechnungsprogramme möglich. Sachbearbeiter/innen sollten alle Berechnungen
nachvollziehen und ggf. Berichtigungen vornehmen sowie den Beschäftigten die
Zusammensetzung der Jahressonderzahlung erklären können.

- Anspruchsvoraussetzungen, Übernahme von Auszubildenden in ein Arbeitsverhältnis,
Bemessungszeitraum und Prozentsatz
- Durchschnittliches Entgelt, Ersatz-Bemessungszeitraum und Fehlzeiten, Änderung der
Wochenarbeitszeit
- Anspruchsminderung: Zwölftel-Regelungen mit Ausnahmen, Wegfall-Zeiträume:
Schutzfrist, Elternzeit, Arbeitsunfähigkeit
- Rückkehr aus Elternzeit und Beschäftigung während der Elternzeit
- Anspruch und Berechnung bei Langzeiterkrankung
- Anspruch und Berechnung bei Altersteilzeit
- Auswirkungen auf Entgeltgrenzen (z. B. bei geringfügigen Beschäftigungen)
- Beispiele aus der Praxis, Fragen der Teilnehmer

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert, sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett. Für die Teilnahme sind ein
Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer zwingend erforderlich, eine Kamera ist
optional, sie hilft jedoch, die fehlende Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre
Zugangsdaten sowie weitere relevante Informationen erhalten Sie mit der
Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 23.09.2024, 9:00 - 12:30 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (4 Unterrichtsstunden)

Dozent Gerhard Büchler

Gebühr  € für Mitglieder100,00
 € für Nichtmitglieder 120,00



Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



51 Arbeitstechniken

WEB-SEMINAR 51021 Die tägliche Informationsflut meistern

Zielgruppe Alle mit hohem Informationsaufkommen, die die tägliche Informationsflut gut strukturiert
meistern wollen

Ihr Nutzen Sie strukturieren die Informationen nach Themen und lernen Techniken zum
Schnelllesen. Darüber hinaus standardisieren Sie Ihre Emailbearbeitung, lernen das
Erstellen von Vorlagen für Antworten und haben somit mehr Zeit für Ihre wesentliche
Tätigkeit.

Inhalt 1. Übersichtlichkeit
- Struktur und Logik
- Speichern oder ausdrucken?
- Recherchieren
- Ablage nach künftiger Verwendung

2. Techniken zum effizienten Lesen
- Lesen und Behalten/Leseverhalten am PC
- Texte verarbeiten

3. E-Mails effektiv bearbeiten
- Posteingang rationalisieren
- Übersicht über offene Vorgänge behalten
- Ablage organisieren
- Wie Sie einfacher antworten
- Was der Verteiler über den Absender aussagt
- Kurz und präzise formulieren

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert, sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett. Für die Teilnahme sind ein
Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer zwingend erforderlich, eine Kamera ist
optional, sie hilft jedoch, die fehlende Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre
Zugangsdaten sowie weitere relevante Informationen erhalten Sie mit der
Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 14.06.24, 9:00 - 13:00 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (4 Unterrichtsstunden)

Dozent René Bausch

Gebühr  € für Mitglieder100,00
 € für Nichtmitglieder 120,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.



Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



61 Digitalisierung

WEB-SEMINAR 61003 E-Rechnung, E-Akte und DMS -

Anforderungen und praktische Umsetzung

Zielgruppe Beschäftigte des Haushalts- und Rechnungswesens sowie Beschäftigte, die mit der
Prozessgestaltung und -organisation der E-Rechnung und E-Akte und des DMS betraut
sind

Ihr Nutzen Das Ziel der Digitalisierung ist eine elektronisch vernetzte und vor allem
medienbruchfreie Prozesskette zwischen allen Beteiligten der Verwaltung. Alle
Verwaltungen sind schon jetzt gesetzlich zur Annahme von E-Rechnungen verpflichtet.
Sie erfahren neben den Anforderungen an die elektronische Rechnung, welcher neue
elektronische Workflow (Arbeitsablauf) für die Umsetzung der E-Rechnung und der
Verwaltung in der E-Akte und im DMS erforderlich ist und welche organisatorischen
Anforderungen dabei zu berücksichtigen sind. Die Digitalisierung beginnt mit der
Umwandlung von bestehenden Papierdokumenten und geht dann über zum Empfang
und Verarbeitung von vollständig elektronischen Dokumenten und Belegen. Die dafür
erforderliche E-Akte benötigt zur vorgeschriebenen revisionssicheren Archivierung von
digitalen Unterlagen die Einführung eines Dokumenten-Management-Systems (DMS).
Sie erhalten hierzu Einblicke in die besonderen Problemstellungen bei der Einführung
der E-Rechnung, der E-Akte und DMS-Projekten. Abschließend werden Empfehlungen
aus der Umsetzung von anderen E-Rechnungs-, E-Akten- und DMS-Projekten diskutiert
und eigene mitgebrachte Fragen beantwortet.

Inhalt - Der Begriff der "E-Rechnung und der E-Akte" und deren Bestandteile 
- praktische Vorgehensweise bei der Umstellung auf die elektronische
Rechnungsverarbeitung und die Vermeidung von Fehlerquellen
- organisatorische Anforderungen an den elektronischen Workflow und an die
elektronische Archivierung und Wiederherstellung unter Berücksichtigung der GoBD
- Aufbau einer Digitalisierungskette
- Das DMS
- Einflussfaktoren: technische Umgebung und rechtliche Anforderungen an das DMS
und die E-Akte
- Erstellung einer Verfahrensdokumentation und deren Hinhalte
- Anforderungen an die revisionssichere digitale Archivierung von Rechnungen und
Belegen 
- Digitalisierung von Papierdokumenten: Was ist beim Scannen zu beachten?

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert, sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett. Für die Teilnahme sind ein
Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer zwingend erforderlich, eine Kamera ist
optional, sie hilft jedoch, die fehlende Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre
Zugangsdaten sowie weitere relevante Informationen erhalten Sie mit der
Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung



Termin 17.06.2024, 9:00 - 16:00 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (8 Unterrichtsstunden)

Dozent Patrick Bardenhagen

Gebühr  € für Mitglieder200,00
 € für Nichtmitglieder 240,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



61 Digitalisierung

WEB-SEMINAR 61014 Grundlagen der Digitalisierung

Zielgruppe Beschäftigte aus allen Bereichen der öffentlichen Verwaltung, deren Arbeit durch die
Digitalisierung der Verwaltung betroffen ist

Ihr Nutzen - Themen und Begriffe der digitalen Transformation
- Überblick über das Onlinezugangsgesetz (OZG)
- sicher werden in der Diskussion zu Digitalisierungsthemen

Inhalt Das OZG hat die Grundlage für modernes E-Government geschaffen. Ziel ist es, die
Interaktion zwischen Verwaltung und Bürgerinnen und Bürgern und Unternehmen
schneller, effizienter und nutzerfreundlicher zu machen. Wenn bis Ende 2022 alle
Verwaltungsdienstleistungen auch elektronisch angeboten werden, bedeutet das für
nahezu alle Mitarbeitenden in der Verwaltung erhebliche Veränderungen in der
alltäglichen Arbeit. Dieses Grundlagenseminar gibt einen Überblick über den Stand der
Dinge und bereitet auf die digitale Veränderung im Verwaltungsalltag vor.

- Das "Digitale ABC" - die wichtigsten Begriffe zur Digitalisierung
- Fragen und Herausforderungen im öffentlichen Dienst von heute
- Das OZG und seine Umsetzungen in Thüringen
- Überblick über Innovationsansätze wie Agilität und Design Thinking
- aktuelle Trends in der Digitalisierung

Interaktiver Workshop mit Trainer-Input, Diskussion und Kleingruppenarbeit

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert, sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett. Für die Teilnahme sind ein
Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer zwingend erforderlich, eine Kamera ist
optional, sie hilft jedoch, die fehlende Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre
Zugangsdaten sowie weitere relevante Informationen erhalten Sie mit der
Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 13.05.2024, 9:00 - 16:00 Uhr

Dauer 1 Tag(e) (8 Unterrichtsstunden)

Dozent Jutta Gottschalk

Gebühr  € für Mitglieder200,00
 € für Nichtmitglieder 240,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn



Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136



61 Digitalisierung

WEB-SEMINAR 61016 Change Management

Zielgruppe Beschäftigte der öffentlichen Verwaltung, Projektverantwortliche und Führungskräfte

Ihr Nutzen - Veränderungen in der Verwaltung vorbereiten und erfolgreich umsetzen
- Widerstände gegen Veränderungen verstehen und abbauen
- Im Austausch mit anderen Teilnehmenden neue Impulse für gelungene
Veränderungen erhalten

Inhalt Der digitale Wandel und die Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes verändern die
Arbeit in der öffentlichen Verwaltung. Viele Führungskräfte, Projektverantwortliche und
Beschäftigte stehen vor der Aufgabe, neue Prozesse und Services sowie Änderungen in
den Strukturen vorzubereiten und erfolgreich durchzuführen. Das Seminar bietet ihnen
Informationen, Instrumente und Ideen, die sie im Change-Prozess unterstützen.

1. Digitale Transformation in der Verwaltung - ein Überblick über die Anforderungen
2. Psychologie der Veränderung 
3. Kommunikationsstrategie
4. Veränderungskultur implementieren
5. Schaffen von Erfolgserlebnissen
6. Praxisnah Hindernisse und Barrieren erkennen und überwinden
7. Führen im Change
8. Typische Fallen und Tipps zur Lösung aus der Praxis

Hinweis: Zur Teilnahme an diesem Web-Seminar benötigen Sie einen Internetbrowser
und Internetzugang. Es handelt sich um eine webbasierte Software, die keine
Installation erfordert, sie benötigen einen PC/Laptop/Tablett. Für die Teilnahme sind ein
Mikrofon sowie Lautsprecher bzw. Kopfhörer zwingend erforderlich, eine Kamera ist
optional, sie hilft jedoch, die fehlende Anwesenheit vor Ort auszugleichen. Ihre
Zugangsdaten sowie weitere relevante Informationen erhalten Sie mit der
Seminareinladung.

Abschluss Teilnahmebestätigung

Termin 21. - 22.10.2024, 9:00 - 16:00 Uhr

Dauer 2 Tag(e) (16 Unterrichtsstunden)

Dozent Jutta Gottschalk

Gebühr  € für Mitglieder400,00
 € für Nichtmitglieder 480,00

Sofern das Gebührenaufkommen eines Seminars die tatsächlich mit der Durchführung
verbundenen Kosten nicht deckt, können kostendeckende Gebühren im Einzelfall
festgesetzt werden.

Anmeldeschluss bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn

Organisation Dagmar Sambale 03643 207-136




